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Herren Kreisliga Gr. Nord

FV Horas 1910 Fulda IV : Hünfelder SV 1919 II 
Samstag, 05.11.2022, 18:40 Uhr

Pabst in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. Nord traf der FV Horas 1910 Fulda IV am Samstag, den 05.
November im 5. Saisonspiel auf den Hünfelder SV 1919 II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg
die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 11:27 zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekamen Schreiner / Ziegler bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Pabst /
Schröter. Das musste man neidlos anerkennen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Herrmann / Hofmann gegen Urbainczyk / Liebeck. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten Flammann / Schreiner bei ihrer Pleite gegen Vogt /
Seibert. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Jochen Herrmann hatte gegen Chris Urbainczyk bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Markus Schreiner bei einer 2:0-
Führung die anschließenden Sätze gegen Detlef Pabst noch ab und quittierte ein 2:3. Beim Stand
von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Arnold Hofmann hatte danach
gegen Otto Liebeck bei seinem 3:0 indes keine Probleme und überraschte Liebeck, dem im Vorfeld
zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde. Fünf Sätze lang beharkten sich
Gordon Flammann und Markus Vogt, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Vogt endete. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jonathan Ziegler beim letztendlich deutlichen
0:3 gegen Michael Seibert. Da war final wirklich nichts zu holen. In toller Verfassung präsentierte
sich Gerhard Schreiner im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der
Punkt ging durch ein 1:3 an Joachim Schröter. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 1:8. Nach gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss Jochen Herrmann das Spiel gegen
Detlef Pabst noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den FV Horas 1910 Fulda IV am 12.11.2022 gegen DJK-
SSV 1958 Großenlüder III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 19.11.2022 gegen die FT
1848 Fulda III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FV Horas 1910 Fulda IV

Doppel: Schreiner / Ziegler 0:1, Herrmann / Hofmann 0:1, Flammann / Schreiner 0:1 
Einzel: J. Herrmann 0:2, M. Schreiner 0:1, A. Hofmann 1:0, G. Flammann 0:1, J. Ziegler 0:1, G.
Schreiner 0:1 

 Hünfelder SV 1919 II
Doppel: Urbainczyk / Liebeck 1:0, Pabst / Schröter 1:0, Vogt / Seibert 1:0 
Einzel: D. Pabst 2:0, C. Urbainczyk 1:0, M. Vogt 1:0, O. Liebeck 0:1, J. Schröter 1:0, M. Seibert 1:0


